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Modul V: 
Figurenkonstellation Joseph Roth: Hiob  
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Mendel und Deborah Singers unterschiedliche religiöse 
Vorstellungen erkennen 

 1  Vergleichen Sie die religiösen Vorstellungen der Eheleute miteinander. Stellen Sie dazu die wichtigsten 
Äußerungen der Protagonisten und die Hinweise des Erzählers zusammen. Klären Sie die Bedeutung, die 
die unterschiedlichen Ansichten für das Zusammenleben der Eheleute haben. Belegen Sie Ihre Zitate durch 
Seitenangaben. 

 

Die religiösen Ansichten Mendels  Die religiösen Ansichten Deborahs 

Eingangsbeschreibung (S. 3 f.):  

„[Mendel] war fromm, gottesfürchtig und gewöhnlich,  
ein ganz alltäglicher Jude.“ 

Vor dem Besuch des Wunderrabbis (S. 10 f.):  

[Deborah] wagte nicht mehr Gott anzurufen, er schien  
ihr zu hoch, zu groß, zu weit, […].“ 

Mendel Singer vertritt die Vorstellungen der _______ 

_________________________________________, 

die sich durch ______________________________ 

_______________________________ auszeichnen. 

Deborah Singer vertritt die Vorstellungen der ______ 

_________________________________________, 

die sich durch ______________________________ 

_______________________________ auszeichnen. 

 
 
 

 2  Zum Chassidismus Deborahs haben Sie schon ein Kurzreferat vorbereitet und können bei ihr die ent-
sprechenden Einträge vornehmen. Zu Mendels religiösen Vorstellungen recherchieren Sie bitte im  
Internet unter:  
http://www.hagalil.com/judentum/rabbi/fh-0711-5.htm oder  
http://www.religion24.net/was-sind-orthodoxe-juden.html.  


